
1

daheim in oberösterreichAusgabe Nr. 2/23, August 2023 | Zugestellt durch Österreichische Post

daheim
in bad kreuzen

Alle Jahre wieder werden die Sandkisten 
für viele Kinder befüllt.

Das Team vom Seniorium feierte den 
runden Geburtstag.

8

14

11 Mehr dazu im Blattinneren 4

SandkiSten-aktion
Öaab

20 Jahre Seniorium

gründung energie-
gemeinSchaft bad kreuzen

familienfeSt mit
bluatSchink-konzert
Zu Ferienbeginn gab es im Freibad ein tolles Konzert für 
Alt und Jung von der Band Bluatschink aus Tirol. Organi-
siert vom Familienausschuss war die Veranstaltung trotz 
kühler Temperaturen sehr gut besucht.

Bildquelle: Hans-Ch. Lettner

Gemeinsam Kosten sparen wird nun 
auch in Bad Kreuzen möglich.
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Landeshauptmann Thomas Stelzer und die ÖVP Oberösterreich.

Einen schönen und erholsamen 

Aumühle Schöller GmbH - Leopold Schöller
4360 Grein, Panholz 17

Tel. 07268/8130, info@aumuehle.at

www.aumuehle.at
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Gendermedizin - Schlüssel zur 
Gesundheit von Frauen? 

Bedürfnisse des eigenen Körpers bewusst wahrnehmen.
Frauen sind Mütter, Töchter, Schwestern und Partnerinnen. Ihre Gesundheit ist nicht nur
für sie selbst von Bedeutung, sondern auch für die Familie, die Gemeinschaft und
letztendlich für die gesamte Gesellschaft. Durch die Mehrfachbelastung von Familie und
Beruf bleibt oft zu wenige Zeit im Alltagsstress, um die Bedürfnisse des eigenen Körpers
zu hören. 

Krank ist nicht gleich Krank! 
Frauen und Männer haben unterschiedliche Symptome. 
Krankheitsmerkmale sind bei Frauen und Männern verschieden. Mit der Verankerung der
Gendermedizin in der Ausbildung, steht die Gesundheit von Frauen und Mädchen in
Oberösterreich im Vordergrund. „Oberösterreich ist verlässlicher Partner bei der
Gesundheit von uns Frauen. Jedoch muss die Gendermedizin auch zukünftig stark in
Forschung, Diagnostik und Therapien einfließen. Beispielsweise werden Medikamente
größtenteils immer noch nur an Männern getestet, obwohl sie bei Frauen zu anderen
Nebenwirkungen führen können“, sagt Cornelia Pöttinger, Landesobfrau der Frauen in
der OÖVP, und unterstreicht den Stellenwert von Gendermedizin für die Gesundheit von
Frauen. 

Frauen in der OÖVP-
Landesobfrau Pöttinger: 
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Frauenpolitik von, mit und für Frauen 
und gemeinsam mit den Männern.
www.oevpfrauen.at

„Auf Oberösterreich ist Verlass! Mit
der Einbeziehung der Gender-
medizin in die Ausbildungen, steht
die Gesundheit der Frauen im
Vordergrund!“

Präsidentin 
Mag.a Doris Hummer
Wirtschaftsbund-Landesobfrau

Kein anderes Land in Europa ist so stark 
vom Fach- und Arbeitskräftemangel be-
troff en wie Österreich. Er hat uns fest 
im Griff  und macht sich bereits im Alltag 

bemerkbar. Lange Wartezeiten bei Repa-
raturen oder Lieferungen sind nur einige 
Beispiele dafür. Die Situation wird sich in 
den nächsten Jahren noch drastisch ver-
schärfen, da viele Babyboomer in den 
Ruhestand gehen und viel weniger junge 
Arbeitnehmer nachfolgen. Das gefährdet 
zunehmend unseren Wohlstand. Ein kla-
res Bekenntnis zu Leistung und konkrete 
Gegenmaßnahmen sind jetzt gefordert. 

Jetzt muss es darum gehen, Leistung zu 
fördern und viel mehr als bisher zu ho-
norieren. Ängste vor dem Verlust von 
Arbeitsplätzen durch Technologie, ältere 
oder ausländische Arbeitskräfte sollten 
nicht als Ausrede genutzt werden, son-
dern als Ansporn dienen, um unsere 
Wettbewerbsfähigkeit zu erhöhen. Auch 
in Zukunft müssen wir unseren Wohlstand 
zuerst verdienen, bevor er verteilt wird!

Wirtschaftsbund Oberösterreich 1 Altstadt 17 1 4010 Linz 1 Tel. (0732) 771855-0 1 offi  ce@ooe-wb.at 1 www.ooe-wb.at

Präsidentin 

OHNE LEISTUNG KEIN WOHLSTAND
Gegenmaßnahmen zum Arbeitskräftemangel gefordert

Unsere Vorschläge:
● Flexiblere Arbeit und mehr Chancen 
   durch bessere Kinderbetreuung
● Statt Pension – one year more und 
   mehr verdienen
● Neue Anreize für Arbeitslose, 
   Jugendliche und Migranten
● Internationale Fachkräfte nach 
   Österreich holen 
   (Rot-Weiß-Rot-Karte)
● Endlich mehr Netto vom Brutto 
   (Überstunden, Vollzeit)

@wirtschaftsbund_ooe Wirtschaftsbund Oberösterreichfacebook.com/ooewb

Weitere Infos:
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liebe bad kreuznerinnen, liebe bad kreuzner!

Liebe Bad Kreuznerin-
nen und Bad Kreuzner!
Zusammenhalt – einan-
der helfen – gemeinsam 
etwas schaffen. Unter 
dieses Motto könnte 
man die vergangenen 
Monate stellen. Ich 
möchte mich bei euch 
allen für die großartige 
Unterstützung, die wir 
uns in Bad Kreuzen ge-

genseitig zukommen lassen, bedanken.

Das beste Beispiel dafür war heuer im ersten Halbjahr 
wohl das Bezirksmusikfest, das bei uns in Bad Kreuzen 
ausgerichtet wurde. Ein Fest dieser Größenordnung ist 
eine Herausforderung für die ganze Gemeinde. Ich wür-
de sagen, das Fest war ein voller Erfolg. Das war nur 
durch eure Hilfe möglich.  Danke, dass wir alle wieder 
Zusammenhalt und Gemeinschaft bewiesen haben und 
dadurch das alles möglich gemacht haben. Der TMK 
Bad Kreuzen möchte ich hier auch noch einmal herzlich 
zu ihrem Fest gratulieren. 

Bedanken möchte ich mich aber auch für die Hilfe und 
den Besuch bei anderen Festen in Bad Kreuzen. Auch 
wenn diese nicht so groß waren, könnten sie doch nicht 
gefeiert werden, wenn es nicht auch da viele helfen-
de Hände gäbe. Danke auch allen, die die Feste besu-
chen. Ohne Besucher wäre auch kein Fest ein Fest. Hier 
möchte ich das Maibaumaufstellen und das Sonnwend-
feuer der Landjugend, das Feuerwehrfest sowie das 
Burgfest erwähnen. 
Wir helfen zusammen und arbeiten gemeinsam daran, 
Gutes zu schaffen. So werden unsere Vorhaben und 
Feste zum Erfolg.

Einen Erfolg kann auch die Bundesregierung verbu-
chen. Die Maßnahmen der Bundesregierung zeigen 
ihre Wirkung und eine Trendwende wurde eingelei-

tet. Die Inflation ist laut Schätzung der Statistik Aust-
ria im Juli auf 7 Prozent gesunken, sie ist immer noch 
hoch, aber sie sinkt. Die Drohung von Bundeskanzler 
Nehammer, die Übergewinne von Energiekonzernen 
abzuschöpfen, hat einen Dominoeffekt ausgelöst. Die 
günstigeren Energiepreise werden an die Kund:innen 
weitergegeben und die Inflation ist rückläufig. Die Viel-
zahl an Maßnahmen, die die Regierung auf den Weg 
gebracht hat, entlasten also nicht nur die Menschen, 
sondern dämpfen auch die Inflation. Die Inflation ist auf 
dem niedrigsten Wert seit Juni 2022 angekommen und 
der Trend zeigt auch weiter nach unten. Die Preise für 
Treibstoffe und Lebensmittel sind bisher schon spür-
bar gesunken, durch den Rückgang der Inflationsrate 
wird man die Auswirkungen auch in anderen Bereichen 
deutlich spüren. Auf diesem Erfolg will sich die Bundes-
regierung aber mit Sicherheit nicht ausruhen, denn die 
Inflation ist weiterhin hoch, das heißt, die Volkspartei 
wird dranbleiben, die Teuerung zu bekämpfen. Das kla-
re Ziel ist es, dass die Inflation in den kommenden Mo-
naten weiter abnimmt und die Kaufkraft in Österreich 
erhalten bleibt. 

Eine weitere Maßnahme der BundesÖVP zeigt eben-
falls Wirkung: die Asylbremse. Die konsequenten 
Maßnahmen gegen die Schlepperkriminalität und 
den Asylmissbrauch sorgen für einen kontinuierlichen 
Rückgang der Asylzahlen. Die vier wichtigsten Maß-
nahmen hierzu sind konsequente Grenzkontrollen auf 
vielen Ebenen, effiziente und schnelle Asylverfahren, 
Außerlandesbringungen und internationale Initiativen. 
Für die Volkspartei ist es wichtig, dass die Zuwande-
rung geordnet und sicher abläuft. Menschen, die kei-
ne Chance auf Asyl haben oder Straftaten begehen, 
müssen schnellstmöglich Österreich verlassen, damit 
unser Asylsystem glaubhaft bleibt und Asylmissbrauch 
verhindert wird. Das System muss geschützt werden, 
damit es jenen nützen kann, die unsere Unterstützung 
und Hilfe brauchen. 

IMPRESSUM Herausgeber OÖVP Bad Kreuzen, Obmann Markus Brandstetter, Neuaigen 40,  0660/7394960, 
oevp@bad-kreuzen.at, Verlagsort: 4362 Bad Kreuzen, Herstellungsort: Druckerei Haider Schönau, Layout & Gra-
fik: Hans-Christian Lettner, Redaktion: Markus Brandstetter, Unternehmensgegenstand: Politische Partei, Vertre-
tungsbefugte Organe: Markus Brandstetter, Bgm. Manfred Nenning.
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Die erste Hälfte des Jahres ist um, wir sind mitten in den 
Sommerferien. Der Schulbeginn kommt wieder auf uns 
zu. Für manche Familien ist diese Zeit im Jahr finanziell 
eine besondere Belastung. Schulsachen müssen ge-
kauft werden, zu Schulbeginn werden dieser oder jener 
Betrag eingesammelt und oft kommen dann noch Aus-
flüge oder Exkursionen in den ersten Schulwochen hin-
zu. Dafür hat sich das Land OÖ etwas einfallen lassen. 
Familien, die es schwer haben und bereits jetzt vom Oö. 
Wohn- und Energiekostenbonus profitieren, erhalten 
im August noch einmal eine zusätzliche Unterstützung 
für den Schulbeginn. 200€ je Kind werden an diese Fa-
milien ausbezahlt. Rund 48.000 Familien in Oberöster-
reich mit 85.000 Kindern profitieren bereits davon.

Das Land OÖ unterstützt aber auch unserer Bäuer:in-
nen, die einen wichtigen Beitrag für unsere Gesell-
schaft leisten, indem sie uns mit hochwertigen, regio-
nalen Lebensmitteln und mit sauberer und nachhaltiger 
Energie versorgen. Deshalb baut Oberösterreich die 
Agrarfinanzierung nochmals weiter aus. Neben zusätz-
lichen 10 Mio. Euro für Investitionsförderung und Exis-
tenzgründungsbeihilfe werden weitere 10 Mio. Euro für 
Direktvermarktung, Bildung und im Rahmen des LEA-
DER-Programms sowie für weitere Projekte bereit-
gestellt. Mit dem oberösterreichischen Zukunftsfonds 
stehen zusätzlich pro Jahr zwei Mio. Euro aus dem Lan-
deshaushalt für Oberösterreichs Landwirtschaft bereit. 
Damit leistet OÖ einen wichtigen Beitrag zu Digitali-
sierung, Smart Farming und zum angewandten Klima-
schutz in der Landwirtschaft. 

Ein entscheidender Schlüsselfaktor, um fossile Ener-
gieträger in Zukunft zu ersetzen, ist Wasserstoff. Des-
halb ist es das Ziel, das Potential von Wasserstoff voll 
auszuschöpfen. Im Rahmen der OÖ Wasserstoff-Of-
fensive 2030 investiert Oberösterreich dafür insge-
samt 9 Mio. Euro. Oberösterreich soll Wasserstoffreich 
werden. Viele unserer erfolgreichen Unternehmen 
forschen bereits an Speicherung, Nutzung und Ver-
sorgung mit Wasserstoff. In dieses Zukunftsfeld soll 
weiter investiert werden. Eine zentrale Maßnahme der 
Wasserstoff-Offensive 2030 ist das neue OÖ. Was-
serstoff-Forschungszentrum in Wels. Träger wird die 
Fachhochschule OÖ sein. Dafür nimmt OÖ 6 Mio. Euro 
in der ersten Umsetzungsphase in die Hand. Mit die-
sem Zentrum sollen Unternehmen und Forschungsein-
richtungen beim Einsatz grünen Wasserstoffs und bei 
der Entwicklung von Komponenten für Wasserstoff-
technologie unterstützt werden. 

Es tut sich was in Oberösterreich und bundesweit. Auch 
wenn es manchmal nicht so scheint, es wird für uns ge-
arbeitet. Liebe Bad Kreuznerinnen und Bad Kreuzner, 
man darf sich aber auch mal ausruhen. Ich hoffe, Sie 
können oder konnten den Sommer nutzen um auch mal 
Urlaub zu machen und Kraft zu sammeln. 

Markus Brandstetter
Gemeindeparteiobmann
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liebe gemeindebürgerinnen, liebe gemeindebürger!

Liebe Bad Kreuznerinnen 
und Bad Kreuzner!

Die aktuelle politische 
Situation in unserem 
Land ist von gegensei-
tigem Schlechtmachen, 
von extremen Haltungen 
in Richtung rechts und 
links, und ich möchte fast 
sagen, von Hass gekenn-
zeichnet. Die Regierung 

wird tagtäglich schlecht gemacht, obwohl viele, ganz 
wichtige Entscheidungen zum Wohle unserer Bevöl-
kerung getroffen werden. Diese wirken auch positiv 
in unserer Gemeinde, wie ich an den Projekten (siehe 
unten) angemerkt habe. 
Wie wollen diese Parteien nach der nächsten Natio-
nalratswahl weitermachen? Wie können hier Koalitio-
nen gebildet werden, die arbeits- und tragfähig für die 
nächste Legislaturperiode sind?

Ich glaube, dass sich das Parlament die Arbeit in den 
Gemeinden ansehen sollte. Hier wird konstruktiv an 
der Entwicklung gearbeitet, hier werden Kompromisse 
zwischen den Parteien gefunden und Projekte sinnvoll 
umgesetzt. Sollte etwas nicht passen, hat man prompt 
die Rückmeldung der Bewohner:innen und muss neue 
Wege finden.

In unserer Heimatgemeinde funktioniert dieses Mitei-
nander seit Jahrzehnten, obwohl die politische Land-
schaft auch immer bunter geworden ist. Gegenseitige 
Wertschätzung und andere Ideen gelten lassen bilden 
die Basis und verantwortungsvolle Funktionär:innen 
arbeiten täglich daran. Als Bürgermeister möchte ich 
mich dafür erneut herzlich bedanken.

Was ist aktuell in Umsetzung?

Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED – 1. 
Teil:
Die ersten Lichtpunkte sind auf die energiesparende 
LED-Technik umgestellt worden. Die restlichen  Later-
nen im Rahmen des Projektes werden folgen, sobald 
die Leuchten geliefert werden können. Die Einspa-
rungen im Stromverbrauch werden langfristig unser 
Budget entlasten und einen Beitrag zum Klimawandel 
leisten. Hier bedanken wir uns beim Bund für die 50% 
Förderung im Rahmen des kommunalen Investitions-
programmes.

Tennishalle – Sanierung Boden und Umstellung der 
Beleuchtung auf LED:
Dieses Projekt wird mit Beginn der nächsten Winter-
saison fertiggestellt sein. Auch hier ermöglicht uns der 
Bund mit ebenfalls 50% Förderung durch KIG-Mittel 
diese Umsetzung. Mit dieser Investition wird der Be-
trieb der Halle, die weiterhin sehr gut ausgelastet ist, 
in den nächsten Jahrzehnten sichergestellt.

Güterweg Zufahrt Vogl:
Dieses Projekt wurde im Juni 2023 abgeschlossen. 
Damit ist eine der letzten Zufahrten unserer Gemein-
de ebenfalls staubfrei umgesetzt. Herzlichen Dank der 
Güterweggemeinschaft für die Umsetzung gemein-
sam mit dem Wegerhaltungsverband. 

Gehsteig und Straßenverbreiterung Gewerbepark 
vom Annakreuz bis zur Landesstraße:
Dieses Projekt wurde im letzten Gemeinderat ver-
geben und wird in den Monaten August und Sep-
tember umgesetzt. Damit wird diese Gefahrenstelle 
verkehrstechnisch sicher gestaltet. Mit den neuen Ak-
tivitäten im Gewerbepark ist mit dem damit verbun-
denen steigenden LKW-Aufkommen dieses wichtige 
Projekt nun in Umsetzung. Auch hier unterstützt uns 
der Bund mit 50%.
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Siedlungsstraße Sonnenweg:
Zusätzlich werden wir heuer noch die Siedlungsstraße 
Sonnenweg fertigstellen und damit die Infrastruktur der 
Gemeinde inkl. der Straßenbeleuchtung abschließen 
können. Bei einem Dorfabend Ende August werden wir 
mit den Anrainern die letzten Details besprechen und 
dann im Herbst umsetzen. Ich freue mich, dass damit 
wieder eine neue Siedlung abgeschlossen werden kann.

Ortskernentwicklung:
Dieses Projekt wird uns über Jahre hinweg beschäfti-
gen, da sich ein Ortskern ständig weiterentwickelt. Wir 
arbeiten parallel in zwei Arbeitsgruppen. Die erste Ar-
beitsgruppe ist die Gruppe rund um die Masterarbeit 
von Mario Buchberger im Rahmen seines Architektur-
studiums an der Kunstuni Linz. Hier möchte ich mich 
ganz herzlich bei allen Bürger:innen bedanken, die sich 
so zahlreich an dem Bürgerprozess beteiligt haben. An 
sechs Abenden haben sich rund 60 Personen mit Ideen 
und Lösungsvorschlägen eingebracht. Mario wird nun 
im Rahmen seiner Masterarbeit diese zusammenfassen 
und in ein Zukunftskonzept bringen. Herzlichen Dank 
dir, Mario, für deinen unermüdlichen Einsatz für unse-
re Gemeinde. Ich bin überzeugt, dass deine Arbeit viele 
Früchte tragen wird, nicht sofort, aber in den nächsten 
Jahren.

Die zweite Arbeitsgruppe beschäftigt sich in unserer 
Region mit dem Thema. Die Zusammenarbeit über die 
Gemeindegrenzen hinaus funktioniert hervorragend. 

Die Gemeinden Waldhausen, Dimbach, Pabneukirchen, 
St. Thomas, Münzbach und Bad Kreuzen arbeiten in der 
Region Strudengau Nord an dem gemeindeübergrei-
fenden Projekt zum Thema Leerstandsmanagement in 
den Ortszentren. Auch hier können sich die Bürger:in-
nen erneut in den Prozess einbringen und persönlich 
oder online Ideen liefern. Dabei werden auch die regi-
onalen Bedürfnisse beleuchtet und innerhalb der sechs 
Gemeinden abgestimmt. Mit Ende 2023 soll das Kon-
zept stehen und dieses bildet die Basis für ein sehr gu-
tes Fördermodell zur Umsetzung von Projekten in den 
Ortskernen.

Wie man sieht, kann man mit einem Miteinander we-
sentlich mehr bewegen, als wenn man sich immer auf 
den eigenen Standpunkt zurückzieht und keine anderen 
Ideen zulässt. Ein Modell, dass im Zusammenleben von 
Menschen absolut Zukunft hat.

Einen schönen Sommer wünscht

Euer Bürgermeister
Manfred Nenning

Manfred Nenning
Bürgermeister
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SandkiSten-aktion:
voller erfolg

ÖAAB

Ende April führte der ÖAAB Bad 
Kreuzen unter der Leitung von 
David Kastner die alljährliche 
Sandkisten-Aktion durch.

In der Früh trafen sich zwei Grup-
pen samt Traktor und Kipper in der 
Sandgrube von Karl Barth. Von dort 
weg wurde der Sand zu vielen Kin-
dern in Bad Kreuzen geliefert. Die 
Kleinen warteten schon gespannt 
vor Ihrer Sandkiste auf den frischen 
Sand und halfen auch beim Füllen 
fleißig mit.
Abschließend möchten wir uns bei 
allen freiwilligen Helfern bedanken 
und bei Karl Barth für den kostenlo-
sen Spielsand.
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gewinnSpiel
oÖ. familienbankerl

Auch die ÖVP Bad Kreuzen macht 
bei dieser Aktion der Landes-ÖVP 
mit. 

Anfang August wurde das Familien-
bankerl in Bad Kreuzen aufgestellt. 
Wo, verraten wir euch noch nicht. 
Nur so viel sei zu sagen. Der Platz 
an dem das Bankerl platziert wird, 
ist nur zu Fuß erreichbar.

Wenn du unsere Sitzgelegenheit 
gefunden hast, und beim Gewinn-
spiel mitmachen möchtest, dann 
lade das Bild auf www.sommer.
ooevp.at hoch.

ÖVP

Nächste Ausgabe der Gemeindezeitung ÖVP Bad Kreuzen: Dezember 2023
Redaktionsschluss: 15. November 2023
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klima- und energie- 
modellregion perg
Nach intensiven Vorarbeiten wur-
de am 12.6.2023 die Klima- und 
Energie-Modellregion Bezirk Perg 
(KEM) in Waldhausen gegründet. 

Obmann ist Bgm. Franz Gassner 
aus Waldhausen, sein Stellvertreter 
ist Bgm. Manfred Fenster aus Dim-
bach. Weiters sind Bürgermeisterin 
Barbara Payreder aus Pabneukir-
chen, Bgm. Nikolaus Prinz aus St. 
Nikola, Bgm. Erwin Neubauer aus 
Saxen sowie DI Dr. Markus Unge-
rank aus Perg im Vorstand vertre-
ten. Unterstützt wird der Vorstand 
durch die beiden Rechnungsprü-
fer:innen Vize-Bürgermeisterin Tan-
ja Neudorfhofer aus Grein und Ge-
meindevorstand Kurt Königshofer 
aus Windhaag/Perg.
Als Geschäftsführer konnte der Kli-
ma- und Energie-Experte Kurt Le-
onhartsberger gewonnen werden. 
Er absolvierte seine akademische 
Ausbildung von 2004 bis 2007 an 
der Fachhochschule Oberösterreich 
Campus Hagenberg, Bachelor-Stu-
diengang Medientechnik und -de-
sign und von 2009 bis 2011 an der 
Fachhochschule Technikum Wien, 
Master-Studiengang Erneuerbare 
Urbane Energiesysteme. Von 2013 
bis 2018 war Herr Leonhartsberger 
an der FH Technikum Wien im For-
schungsschwerpunkt „Erneuerbare 
Energiesysteme“ als wissenschaft-
licher Mitarbeiter, Projektleiter und 
Lektor tätig und beschäftigte sich 
schwerpunktmäßig mit dezentralen 
Erzeugungs- und Speichertech-
nologien sowie Nutzer:innen-ori-
entierten Energiesystemen (z. B. 
Energiegemeinschaften). Von 2018 

bis Ende 2021 leitete Herr Leon-
hartsberger das Kompetenzfeld 
sowie den Forschungsschwerpunkt 
„Erneuerbare Energiesysteme“ an 
der FH Technikum Wien. Seit Jänner 
2022 ist Kurt Leonhartsberger als 
Chief Product Officer bei der neoom 
ag tätig und ist dabei für die Berei-
che Produktmanagement (Hard-

ware, Software, Digitale Services) 
sowie Service und Training verant-
wortlich. Mit 1. September 2023 
tritt er nun die Stelle des Geschäfts-
führers der KEM Bezirk Perg an.
Klima- und Energie-Modellregionen 
sind ein Programm des Klima- und 
Energiefonds. Im Rahmen des Pro-
gramms erhalten die Gemeinden 
unter anderem kompetente und un-
abhängige Beratung und Unterstüt-
zung bei regionalen Energie- und 
Klimaschutzprojekten sowie Zu-
gang zu zusätzlichen Förderungen 

bzw. zu erhöhten Fördersätzen für 
diese Projekte. Finanziert wird das 
Programm vom Klima und Ener-
giefonds sowie den teilnehmen-
den Gemeinden. Für die Zeit vom 
1. September 2023 bis 31. August 
2025 stehen der KEM rund 172.000 
Euro zur Verfügung. Derzeit sind 
die folgenden 14 Gemeinden in der 

KEM Bezirk Perg vertreten: Arbing, 
Bad Kreuzen, Dimbach, Grein, Klam, 
Münzbach, Pabneukirchen, Perg, 
Saxen, Schwertberg, St. Nikola, St. 
Thomas, Waldhausen und Wind-
haag.
Inhaltlich beschäftigt sich die KEM 
Bezirk Perg unter anderem mit dem 
Ausbau der Photovoltaik, Strom-
speicherlösungen, alternativen Mo-
bilitätskonzepten, Energiegemein-
schaften, ökologischen Sanierungen 
und Neubauten sowie Raus aus Öl 
und Gas. 

Gemeinde

Bildquelle: Robert Zinterhof
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Am 04. Juli 2023 fand die Grün-
dungsveranstaltung im Gemein-
deamt statt.

Zur Einleitung erklärte Kurt Leon-
hartsberger (KEM-Manager) aus 
Waldhausen die Funktion und den 
Ablauf der Energiegemeinschaft. 
Dazu wurde an diesem Tag ein Ver-
ein gegründet. Obmann wurde Mar-
kus Brandstetter. Stellvertreter ist 

Andreas Wahlmüller. Kassier wur-
de Hans-Christian Lettner und zur 
Schriftführerin wurde Tanja Grafen-
deder ernannt.

Interessierte, die sich noch nicht an-
gemeldet haben, können sich dazu 
jederzeit bei Tanja Grafeneder (tan-
ja.grafeneder@gem.bad-kreuzen.
at) melden bzw. informieren.

gründung energie-
gemeinSchaft bad kreuzen

Als eine der ersten Aufgaben sieht 
Kurt Leonharstberger eine gezielte 
Öffentlichkeitsarbeit und Bewusst-
seinsbildung. Regelmäßige Beiträ-
ge in Gemeindezeitungen und der 
Aufbau einer Website als erste An-
laufstelle für Interessierte sind erste 
wichtige Schritte. In einem weite-
ren Schritt startet im Herbst eine 
Analyse in den Gemeinden, um den 
aktuellen Ist-Stand hinsichtlich Ver-
brauch, PV-Erzeugung, Elektroau-
tos, Ladestationen usw. zu erheben.

Neben einer engen Kooperation 
mit der Leader-Region Perg-Stru-
dengau ist auch eine intensive Zu-
sammenarbeit mit den Schulen in 
den teilnehmenden Gemeinden ge-
plant. Mittels Schulprojekten sollen 
die Themen (erneuerbare) Energie, 
Umwelt und Nachhaltigkeit span-
nend und praxisnah in den Schulall-
tag integriert werden.

Die KEM Bezirk Perg wird Ihren Sitz 
im Technologiezentrum in Perg ha-

ben. Details dazu sowie geplante 
Öffnungszeiten werden noch be-
kanntgegeben. Parallel dazu wird 
es für alle Bürgerinnen und Bürger 
auch in den Gemeinden regelmäßig 
die Möglichkeit geben sich kosten-
los und unabhängig vor Ort beraten 
zu lassen. 
An einer Website als erste Anlauf-
stelle für Interessierte wird noch ge-
arbeitet. Die KEM Bezirk Perg wird 
auch bei der Strudengauer Messe 
vertreten sein.
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von leerStand zu 
zukunftSräumen

Gemeinsames Projekt in der Re-
gion Strudengau Nord gestar-
tet. Sechs Gemeinden arbeiten 
bei Ortskernbelebung und Leer-
standsaktivierung zusammen.

Die Gemeinden Bad Kreuzen, Dim-
bach, St. Thomas am Blasenstein, 
Pabneukirchen, Münzbach und 
Waldhausen starteten das gemein-
same Projekt und beteiligen sich 
am Oö. Aktionsprogramm zur Leer-
stands- und Brachflächenrevitali-
sierung.

Beim gemeinsamen Kick-Off in 
Bad Kreuzen, an dem das externe 
Planungsteam, Vertreter:innen der 
sechs beteiligten Gemeinden, der 
RMOÖ GmbH sowie des Leader 
Büros der Region Perg-Strudengau 
teilnahmen, wurden die Projektziele 
der Region geschärft und festge-
legt. In den kommenden Monaten 
soll ein interkommunales Maßnah-
menkonzept zur Aktivierung von 

Leerstand, Nachnutzung von Ge-
bäudebrachen, Entwicklung von 
Orts- und Stadtkernen erarbeitet 
werden.

Damit trägt eine weitere der zahl-
reichen oberösterreichischen Re-
gionen zur Umsetzung eines der 
Ziele der Oö. Raumordnungsstra-
tegie #upperRegion2030 bei. Es 
gibt mehrer Zielsetzungen, die zur 
Eindämmung der Bodenversiege-
lung beitragsen sollen. Eine davon 
ist es, qualitätsvoll und wenn, dann 
nach innen zu wachsen. Die Dring-

lichkeit dieser Thematik sowie die 
Notwendigkeit die ländlichen Orts-
kerne zu stärken, steht in der Region 
Strudengau Nord weit oben auf der 
Agenda und soll nun gemeinsam in 
Angriff genommen werden. 

Der Region ist die Beteiligung der 
Bürger:innen in diesem Prozess ein 
besonderes Anliegen. Dafür wurde 
eine Online-Karte eingerichtet, wo 
die Bürger:innen ihre Ideen für le-
bendige Ortskerne eintragen kön-
nen. Im Herbst 2023 wird es in den 
Gemeinden mehrere „Zukunftsroas“ 
geben, in denen die Bürger:innen 
spannende Orte ihrer Gemeinde be-
suchen und gemeinsam mit der Ge-
meindepolitik und Expert:innen ihre 
Ideen diskutieren.  

Zur Online-Karte gelangt man un-
ter bit.ly/Zukunftsraeume_Stru-
dengau_nord oder über den QR-
Code.  Gedruckte Karten liegen am 
Gemeindeamt auf.

Vom Leerstand zum Zukunftsraum.

MEIN ORTSKERN. Deine Ideen
sind gefragt!

Mach
mit!

Die Gemeinden Bad Kreuzen, 

Pabneukirchen, Dimbach, 

Waldhausen, St. Thomas/

Blasenstein und Münzbach

arbeiten gemeinsam an

einem Projekt zur Ortskern-

belebung.

Trag auf der Rückseite der 

Karte oder im Internet

deine Ideen zum Projekt 

„Mein Ortskern“ ein.
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waS darf nicht
in den kanal?

FrittierFett und speiseöl:

Lagern sich in den Rohren und Kanälen ab und verursachen 
zusätzliche Kosten bei der Kanalreinigung. Gehören in den 
Fettkübel oder zum Altstoffsammelzentrum.

speisereste, schnittblumen:

Führen nicht nur zur Verstopfung und starken Geruchspro-
blemen im Kanal, sondern bieten optimale Grundlagen für die 
Ansiedelung und Vermehrung von Ratten. Gehören in die Bio-
tonne oder auf den Kompost.

textilien, strümpFe, windeln:

Wattestäbchen, Hygieneartikel (Binden, Slipeinlagen) Kunst-
stoffgebrauchsgegenstände, Spielzeug können zu Verstop-
fungen der Rohrleitungen, Kanäle und Pumpen führen. Gehö-
ren in den Restmüll, Altkleidersammlung. 

arzneimittel, tabletten, ampullen:

Vergiften das Abwasser. In der Apotheke abgeben oder zum 
Altstoffsammelzentrum.
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20 Jahre Seniorium
bad kreuzen
Am Dienstag, den 13. Juni 2023 
feierte das SENIORium sein 
20-jähriges Bestehen im Rahmen 
eines Sommer- und Familienfes-
tes. 

Dieses Fest wurde in Kooperati-
on mit der Altenbetreuungsschule 
Oberösterreich, Standort Baumgar-
tenberg, veranstaltet. 
Folgende Geburtstagsgratulanten 
stellten sich ein:
Sozial-Landesrat Dr. Wolfgang 
Hattmannsdorfer, Bezirkshaupt-
mann und SHV-Obmann Ing. Mag. 
Werner Kreisl, Bürgermeister LAbg. 
Anton Froschauer, Bürgermeister 
Manfred Nenning  und Gründerva-
ter Landtagspräsident AD Viktor 
Sigl.

Auch die hohe Geistlichkeit schloss 
sich mit Dechant Mag. Johann Feh-
rerhofer der Gratulantenschar an. 

Musikalisch umrahmt wurde der 
Nachmittag von der Bezirkssenio-
renbundkapelle Perg. Eine beson-

dere Attraktion war der von Frau 
Christine Riepert choreographierte 
Sitztanz mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern sowie den Schü-
lerinnen und Schülern der Alten-
betreuungsschule am Standort 
Baumgartenberg. Man konnte die 
Begeisterung und Freude merken, 
auch der Applaus der Gäste zeugte 
von der guten Darbietung. 

Als Geburtstagsgeschenk erhielt 
das SENIORium Bad Kreuzen einen 
Apfelbaum, der von den anwesen-
den Gratulanten gleich eingepflanzt 
wurde. 

Dr. Hattmannsdorfer: „Wenn die 
ersten Äpfel reif sind und für einen 
Apfelstrudel reichen, möchte ich 
gerne ein Stück davon haben.“

Seniorium
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In ihren Grußworten wiesen die Eh-
rengäste darauf hin, dass gerade 
jene Generation, die unseren Wohl-
stand erarbeitet hat, es verdient, in 
Würde zu altern. Sie bedankten sich 
auch bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern für die hervorragen-
de Arbeit, die im SENIORium Bad 
Kreuzen geleistet wurde und wird. 
Heimleiter Naderer präsentierte 
ein Büchlein mit Kurzgeschichten 
aus den letzten 20 Jahren. Dieses 
Büchlein greift das Motto der Er-
öffnungsbroschüre „In jedem Men-

schen steckt etwas Kostbares, das 
in keinem anderen steckt“ in den 
Geschichten auf.

HL DI Hubert Naderer: „Unser Leit-
bild, Menschen, Leben, Freude, 
wird und wurde im SENIORium 
Bad Kreuzen gelebt und dieser Li-
nie werden wir auch in Zukunft treu 
bleiben.“ 

Das SENIORium Bad Kreuzen be-
dankt sich sehr herzlich bei der Al-
tenbetreuungsschule, besonders 

bei Direktorin Mag. Wilhelmine 
Steinbacher-Mittermeier und bei  
Lehrgangsbegleitung Michaela Ra-
fetseder. 

Vielen Dank auch für die Gratulati-
onen. Einen herzlichen Dank an die 
Musikkapelle und Allen, die für das 
leibliche Wohl gesorgt haben.  

Nächste Ausgabe der Gemeindezeitung ÖVP Bad Kreuzen: Dezember 2023
Redaktionsschluss: 15. November 2023
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neubürger-nachmittag
So, 22. oktober 2023
In den letzten Jahren sind viele Personen/Familien in Bad 
Kreuzen zugezogen. 

Um diesen auch das Kreuzner Vereinsleben näher zu brin-
gen, wird am Sonntag, den 22. Oktober um 14.00 Uhr, vom 
Kulturausschuss der Marktgemeinde ein Neubürger-Nach-
mittag mit Vereinsvorstellung veranstaltet (Einladung wird 
zugeschickt).

Es soll ein gemütliches Zusammentreffen im FF-Haus wer-
den, wo die Bad Kreuzner Vereine die Möglichkeit haben, 
Eckpunkte ihrer Vereinsarbeit zu präsentieren und wo man 
dann bei einem anschließenden Imbiss noch etwas ins Plaudern kommt.

Zu diesem Treffen sind aber auch alle anderen interessierten Personen aus der Bevölkerung sehr herzlich einge-
laden. 

Gemeinde

Auch heuer waren wieder viele fleißi-
ge Helfer unterwegs und haben auf den 
Wegen und Wanderrouten rund um un-
seren schönen Ort herumliegenden Müll 
gesammelt. 

Wir sagen ein herzliches DANKESCHÖN an 
die Schüler und Schülerinnen unserer Schu-
len, an die Teilnehmer am Aktionstag, an die 
Gruppe der Wanderfreunde rund um unse-
re Tourismusmitzi, an die Sozialbetreuer und 
Asylwerber der Betreuungsstelle und an 
alle, die vielleicht auch mal bei einem Spa-
ziergang oder einer Joggingrunde achtlos 
weggeworfenen Abfall mitgenommen und 
somit geholfen haben, unser Bad Kreuzen 
sauber zu halten. 

 

hui statt pFui
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familienfeSt mit 
bluatSchink-konzert
Auf eine gelungene Veranstal-
tung kann der Familienausschuss 
der Gemeinde zurückblicken. Am 
Sonntag, dem 2. Juli 2023, fand 
im Freibad Bad Kreuzen ein Fami-
lienfest mit einem großartigen Fa-
milienkonzert der Lechtaler Band 
Bluatschink statt. 

Mit dem Mitmach-Programm der 
Band kamen die Kinder und de-
ren Eltern voll auf ihre Kosten. Das 
Team der Pizzeria Barena verpflegte 
die BesucherInnen mit ihren Spezia-
litäten. Danach konnte man sich den 
Tag mit selbstgemachten Mehlspei-
sen versüßen oder sich an der „Can-
dy-Bar“ bedienen, wo es Süßes und 
frisch gemachtes Popcorn für die 
Kinder umsonst gab. Ein herzliches 
Dankeschön nochmals an alle Spon-
sor:innen, die diese Veranstaltung 
(Konzert, Bühne, Candy-Bar) wirk-

lich großzügig unterstützt haben.

Ein weiterer Höhepunkt war der 
„Einzug“ unseres neuen Wassertie-
res ins Freibad. Dieses wurde auf-
grund der zahlreichen Namensvor-

schläge unserer Volksschüler:innen 
auf den Namen „GIZMO – Wasser-
spaß“ getauft. GIZMO wartet nun 
jeden Freitag auf viele Kinder, die 
mit ihm spielen wollen. 
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tAG DER tRACHt

fRÜHSCHOPPEN
AM dIENSTAG, dEN 

15. AuGuST 2023, 
9.30 uHR

EinE vERAnstAltunG DER volks-
tAnzGRuppE GEmEinsAm mit DER 

pfARRE bAD kREuzEn
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B E Z I R K S

MUSIK
FEST
BAD KREUZEN DANKE
Danke allen Bad Kreuzner Vereinen und all un-
seren freiwilligen Helfern für eure Infrastruktur, 
Zeit und euren unermüdlichen Einsatz für uns.
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1. genuSS herbSt
auf burg kreuzen
Ein Fest der Kulinarik, des Genus-
ses und der Mühlviertler Gemüt-
lichkeit!

Am Samstag, 30. September und 
Sonntag, 1. Oktober 2023 veran-
staltet der Tourismusverein Gsund 
Leben den ersten „Genuss Herbst“ 
auf Burg Kreuzen!

Ganz im Zeichen der Kulinarik bie-
tet dieses Fest unseren großartigen 
regionalen Produzenten eine Bühne 
um ihre Betriebe zu präsentieren 
und die Bevölkerung aufmerksam 
zu machen, welche kulinarischen 
Schätze wir direkt vor unserer 
Haustüre haben!

An zahlreichen Ständen wie bei 
einem regionalen Bierbrauer oder 
Winzer mit Fleisch, Fisch, Gemü-
se und vielem mehr, darf verkostet, 
verspeist und mit nach Hause ge-
nommen werden! 

Natürlich darf zu gutem Essen und 
Getränken auch die Musik nicht feh-
len!

Wir freuen uns auf musikalische 
Umrahmung verschiedenster Grup-
pen und besonders auf unsere 
„Kreuzner Plattler Mädels“!

Auch für Familien und Kinder wird 
ein tolles Programm geboten!

Samstag, 30. September
von 11 - 19 Uhr

Sonntag,  1. Oktober      
von 10 - 18 Uhr

Tourismus

Radregion Donau Oberösterreich
Mit E-Leihrädern schwungvoll 
durch die eigene Region.

Sie wollen die 15 E-Bike Genusstou-
ren von Schärding bis Grein entde-
cken, haben aber noch kein eigenes 
Bike? Kein Problem – brauchen Sie 
auch nicht! 

Um Einheimischen und Gästen den 
Traum von einer schwungvollen 
Radtour zu ermöglichen, gibt es in 
der Radregion Donau Oberöster-
reich zahlreiche Verleihstellen von 
örtlichen Radservice-Anbietern. 
NEU: Ab dieser Saison wird dieses 
Angebot nun durch E-Bike-Verleih-
boxen an verschiedenen Standorten 

in der Donauregion komplettiert. 
In den Boxen stehen top-gepfleg-
te Fahrräder der besten Hersteller 
zur Verfügung, mit denen die Regi-
on erkundet werden kann. Die Bu-
chung verfolgt einfach und sicher 
online unter 
www.donauregion.at /radverleih 
oder direkt vor Ort.

radregion donau oberösterreich
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Es ist gerade keine einfache Zeit 
für viele Unternehmen, so auch 
nicht für unsere Wirte! Wir sind in 
Bad Kreuzen Gott sei Dank noch 
gesegnet mit der Anzahl der Gas-
tronomiebetriebe, damit das aber 
so bleibt, vergesst nicht, euch ab 
und zu einmal ein köstliches Es-
sen bei unseren Kreuzner Wirten 
schmecken zu lassen!

Gasthof „Zur Zugbrücke“ Fami-

lie Schiefer verwöhnt im Herbst 
mit köstlichen Wildspezialitäten 
aus eigener Jagd. Schön zu kom-
binieren mit einer Wanderung am 
Kneipp-Rundweg.

Rudi Radlmüller, unser Kirchenwirt, 
kocht mit viel Liebe und Geschmack 
seine traditionellen Schmankerl. Auf 
seiner Terrasse kann man zB. nach 
einer Entdeckerrunde am Stelzha-
merweg - Zwergerlwald  den Tag 
gemütlich ausklingen lassen.

Auch die Burgschenke auf Burg 
Kreuzen lädt zum Essen und Ver-
weilen ein, sogar Sonntagnachmit-
tag bekommt man hier kleine, war-
me Speisen. Eine ideale Rast am 
Wolfsschlucht Rundweg oder an 
der Herzklopfen Runde.

Frischer Wind weht im Gasthof 
„Zum Stillen Tal“, der Junior Chef 
Stefan überrascht seine Gäste mit 

modernen Gerichten und natürlich 
mit ihren hauseigenen Forellen. Das 
Gasthaus liegt direkt am Stillen Tal 
Rundweg mit tollem Spielplatz.

Ob zum Frühstück, Mittagessen 
oder abends, eine kulinarische Rast 
in der Aumühle empfiehlt sich nach 
einer Wanderung durch die Stillen-
steinklamm.

In der Pizzeria Barena gibt Levent 
ordentlich Gas und zaubert die bes-
ten Pizzas weit und breit, perfekt 
am Badetag in unserem wunder-
schönen Freibad.

„A guads Jausal“ und ein Glaserl 
Most bekommt man natürlich auf 
der Speckalm.  Besonders zu emp-
fehlen vor, während oder nach einer 
Wanderung am Speckalmrundweg 
oder auf der Frauensteinrunde. 

unsere wirte in bad kreuzen

Die neuen iBIKE-BOXEN (Ver-
leihstationen) gibt es beim:
• Donaucamping Grein 
• Hotel Donauhof in Mauthausen
• Hotel Stiegenwirt in Schärding
• Wesenufer Hotel & Seminarkultur 
an der Donau
• Museum Lauriacum in Enns 

Alle Informationen zu den neuen iBI-
KE-BOXEN und den örtlichen Rad-
service-Anbietern in den Donau-
gemeinden finden Sie unter www.
donauregion.at/radverleih 

Nähere Informationen:
Tourismusverband Donau Oberös-
terreich | Lindengasse 9, 4040 Linz 
| +43 732 7277-888 | www.donau-
region.at 
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kindergartenfeSt
mit gotteSdienSt

Das Motto des Kindergottes-
dienstes lautete: „Unter Gottes 
Schutz und Schirm“. Gott liebt 
und beschützt uns und sein Se-
gen spannt sich wie ein Schirm 
über uns. Mit diesem Gedanken 
schicken wir die Kinder heuer in 
die Ferien.
Auf der Terrasse des Kindergar-
tens gaben die Schulanfänger 
das Märchen: „Die drei kleinen 
Schweinchen“ zum Besten.
Der Ausklang fand bei Spiel und 
Spaß in unserem neuen Natur-
spielplatz statt. 

Kindergarten

abkühlung bei der brucknerquelle

An einem besonders heißen Sommertag im Juni machten sich 
die Kinder der gelben Gruppe auf den Weg zur Brucknerquel-
le. Mit dem kühlen Wasser aus der Quelle wurden die Füße 
gekühlt und mit einem leckeren Eis, ließen sich die weit über 
30 Grad  ganz angenehm aushalten. Dabei hörten die Kinder 
die Musik des berühmten Namensgeber dieser Quelle und 
lernten Wissenswertes über Anton Bruckner.

wandertag

Am Mittwoch, den 5. Juli machte sich der ganze Kindergar-
ten auf Wandertag. Wir, die grüne Gruppe, gingen in den 
Zwergerlwald. Nach etwa einer Dreiviertelstunde kamen wir 
an unserer Jausenstation an und wir aßen gemütlich unsere 
wohlverdiente Jause. Danach wurden der Wald entdeckt, ein 
Stockhaus gebaut, ein Mandala gelegt und Tiere beobachtet!
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raiba 
zeichen-wettbewerb
Der diesjährige Zeichenwettbe-
werb stand unter dem Motto “Wie 
sieht Zusammenhalt aus?”
Die Schüler und Schülerinnen der 
Sportmittelschule Bad Kreuzen 
brachten auf eine sehr beeindru-
ckende Weise ihre Ideen und Vor-
stellungen auf Papier. 

Besonders gut gelungen ist das den 
folgenden Siegern und Siegerinnen:
1. Klasse 
1. Platz Hannah Aigner
2. Platz Anastasia Povelaites
3. Platz Sarah Ebner

2. Klasse  
1. Platz Lea Überreiter
2. Platz Jana Fröschl
3. Platz Niklas Illibauer

3. Klasse  
1. Platz Marko Königslehner
2. Platz Leonie Nösterer
3. Platz Susanne Rafetseder

4. Klasse 
1. Platz Katharina Holzmann
2. Platz Patricia Kastner
3. Platz Viktoria Lettner

Die SMS Bad Kreuzen bedankt sich 
sehr herzlich für die tollen Geschen-
ke und Anerkennungen von der 
RAIBA Bankstelle Bad Kreuzen, die 
von Frau Victoria Kochan überge-
ben wurden. Die Kinder freuten sich 
über Cineplexx Kinogutscheine, Ein-
trittskarten für das Jump Dome und 
tolle Spiele.

Sport-Mittelschule
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lidl bundeSfinale
rang 3 für pauline Steiner

Ein besonderes Laufereignis für 
die Schulen Österreichs sind die 
Lidl Schulläufe. 

Die perfekt organisierten Laufe-
vents finden in allen Bundesländern 
statt und die besten LäuferInnen 
lösen sich dort das Ticket für das 
Bundesfinale. Vier Mädchen der 
Sportmittelschule Bad Kreuzen 
nahmen die weite Reise nach Graz 
auf sich, um im ASKÖ Stadion Eg-
genberg ganz vorne mitzulaufen. 

Jahrgänge 2011 und 2012
In der Unterstufe (Jahrgänge 2012 
und 2011) starteten Pauline Steiner 
und Hannah Langeder. Während 
sich Hannah Langeder lange Zeit 
nicht vom Hauptfeld lösen konnte, 
spielte Pauline Steiner ihre ganze 
Routine aus, behauptete sich von 

Beginn an im Spitzenfeld und ging 
nach einem packenden Sprint als 
Dritte durch das Ziel. Nach ihrem 
verpatzten Start begann Hannah 

Langeder eine großartige Aufhol-
jagd und sie belegte den sehr guten 
7. Platz. 

Jahrgänge 2009 und 2010
Mit der Vorjahressiegerin, Jana Pils, 
startete im Bewerb der Jahrgänge 
2010 und 2009 die Topfavoritin 
der Bad Kreuzener Mädchenmann-
schaft. Aber schon zu Beginn des 
Laufes tat sich Jana schwer, das 
Tempo der Führenden zu halten und 
musste gegen Ende noch einige 
Konkurrentinnen ziehen lassen, mit 
Rang 5 reichte es aber dennoch für 
einen absoluten Spitzenplatz. Mit 
den Ergebnissen waren Trainer Karl 
Schaffner und Betreuer Thomas 
Kühberger sehr zufrieden, immer-
hin kam die Konkurrenz aus ganz 
Österreich und diese Mädels haben 
noch viel Potential.

KEINE SORGEN,
  BAD KREUZEN.
Keine Sorgen Berater Michael Fröschl
Mobil: +43 664 40 55 603, E-Mail: m.froeschl@ooev.at

Versichern | Vorsorgen | Leasen | Bausparen

365 Tage im Jahr 
für Sie im Einsatz!
- Grünraumpflege
- Baumpflege
- Gartengestaltung
- Gartenpflege

- Winterdienst
- Objektbetreuung
- Reinigung
- Personalleasing

MR Donauland, Büro Arbing
perg@maschinenring.at

05/9060-421 www.maschinenring.at

Pauline Steiner

Sport-Mittelschule
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Am 2.5.2023 fand der Tennis 
Wislon Schulcup im Bezirk Perg 
statt. Am Vormittag gewannen 
die Kids der Sportmittelschule 
auf den Freiplätzen der Union Bad 
Kreuzen gegen die MMS Saxen 
mit 5 : 1.

In Perg konnten die TennisspielerIn-
nen des Europagymnasium Baum-
gartenberg gegen die MS Perg 
Stadtzentrum ebenfalls klar gewin-
nen.

Dadurch kam es am Nachmittag in 
der Tennishalle Bad Kreuzen zum 
Duell um den Bezirkssieg zwischen 
der SMS Bad Kreuzen und dem Eu-
ropagymnasium Baumgartenberg. 

Nach hochklassigen Duellen siegte 
das Eurogym verdient mit 4:2 und 

qualifizierte sich für die Zwischen-
runde zur Landesmeisterschaft. 

tennis schulcup

Am Donnerstag, 11.5.2023 und 
am Freitag, 12.5.2023 erledigten 
die Kinder der Sportmittelschule 
Bad Kreuzen bei den Viertelfinal-
duellen in Mauthausen ihren Job 
als Ballkinder sehr gut. 
Insgesamt waren an diesem Tag 27 
motivierte Jungs und Mädchen im 
Einsatz. Neben dem Job als Ballkind 
konnten die Kinder auch den Welt-
klasse Athleten beim Tennis spielen 
aus nächster Nähe zusehen und im 
Backstage Bereich waren sie als 
Autogrammjäger unterwegs.

ballkinder beim atp challenger turnier in mauthausen

Dominic Thiem nahm sich bei den Ballkindern viel Zeit für Fotos
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In einem denkwürdigen Finalspiel 
verteidigten die Sportmittelschü-
ler am Freitag ihren Bezirkstitel in 
der Fußball-Schülerliga. Die favor-
isierten Bad Kreuzner besiegten 
im Finale über 2×30 Minuten das 
Europagymnasium Baumgarten-
berg verdient mit 2:1.

BAUMGARTENBERG. Fußballherz, 
was willst Du mehr? Wie mitreißend 
Nachwuchsfußball sein kann, be-
wies am Freitag das Perger Bezirks-
finale in der Sparkassen Schülerliga 

zwischen den Gastgebern des Eu-
ropagymnasiums Baumgartenberg 
und der Sport-Mittelschule Bad 
Kreuzen. 

Ein Fanbus der Gäste und einige 
hundert Anhänger der Heimmann-
schaft schufen dabei eine Ge-
räuschkulisse, die im gesamten Ort 
zu hören war. Die Stimmung auf der 
vollen Tribüne war herausragend. 
Anhänger beider Mannschaften 
feuerten ihre Truppe bei jedem An-
griff lautstark an. 

Grund zum Jubeln gab es zunächst 
für die Bad Kreuzner: Ein Eigentor 
nach einem Eckball bescherte die 
frühe Führung zum 1:0 (4.), Nico 
Pleimer erhöhte auf 2:0 (15.). In der 
Folge hatte das Team von Coach 
Matthias Froschauer weitere Chan-
cen auf eine Vorentscheidung. In 
Hälfte zwei kamen allerdings die 
Eurogym-Schüler auf, die gute Um-
schaltmomente zeigten. Der An-
schlusstreffer von Noah Pilz (41.) 
sorgte wieder für Spannung. Nach 
einer Notbremse zückte dann noch 
Schiedsrichter Herbert Wenigwie-
ser die blaue Karte für einen Bad 
Kreuzen-Spieler – dieser musste 
fünf Minuten vom Feld (44.). 

Das Eurogym wurde danach 
aber nur mehr mit einem Schuss 
brandgefährlich. Am Ende vergab 
die Sportmittelschule noch eine 
Top-Chance. So blieb es beim 2:1, 
der den Kreuznern den umjubelten 
Titel brachte.

Sport-Mittelschule

bezirkSmeiSter
fuSSball Schülerliga
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aktivitäten 
vom elternverein
Das Schul- bzw. Kindergartenjahr 
2022/2023 liegt hinter uns, daher 
möchten wir kurz über die Aktivi-
täten des Elternvereins informie-
ren. 

Zuallererst möchten wir jedoch 
DANKE sagen! Ziel des Elternver-
eins ist es, das Kindergarten- bzw. 
Schulleben im Interesse unserer 
Kinder zu unterstützen und mit-
zugestalten. Dank zahlreicher Mit-
gliedschaften, viel ehrenamtlichem 
Engagement und einer wertschät-
zenden Zusammenarbeit zwischen 
Kindern, Eltern, Schulen und Kin-
dergarten konnten wir auch in die-
sem Arbeitsjahr wieder Vieles zum 
Wohle der Kinder umsetzen.

Faschingskrapfen
Für die Schüler der Volksschule 
und der Sportmittelschule gab es 
am Faschingsdienstag eine süße 
Überraschung: Ein Faschingskrap-
fen, finanziert vom Elternverein und 
der Bäckerei Haider, die gleichzeitig 
auch für die Produktion der Lecke-
reien sorgte.

Mein Körper gehört mir 
Mit Unterstützung der Marktge-
meinde Bad Kreuzen, der Raiffei-
senbank Bad Kreuzen und dem 
Lions Club Perg Leandra konnte 
im Frühling das Präventionsprojekt 
„Mein Körper gehört mir“ an der 
Volksschule Bad Kreuzen mitfinan-
ziert werden. Hierbei handelt es sich 
um ein mehrteiliges, interaktives, 
theaterpädagogisches Programm 
mit dem Ziel, die Kinder in ihrem 
Wissen zu stärken, dass ihr Körper 
ihr persönliches Eigentum ist.

Maibaumfest
Am 28. April fand das traditionelle 
Maibaumfest im Kindergarten statt. 
Zur Stärkung und zum gemütlichen 
Ausklang, nach dem erfolgreichen 
Aufstellen des Maibaums, gab es 
eine köstliche Jause, die vom Eltern-
verein gesponsert und zubereitet 
wurde. Die dafür eingenommenen, 
freiwilligen Spenden gingen zu 
100% an den Kindergarten.

Linz-Tage, Sommersportwoche
Für die Linz-Tage in der 4. Klasse 
Volksschule und die Sommersport-
woche in den 1. Klassen der Sport-
mittelschule gab es jeweils einen 
Zuschuss in der Höhe von 4 Euro, 
für alle Kinder der Mitglieder des El-
ternvereins.

Diverse Ankäufe
Der Elternverein stellte den Schulen 
finanzielle Mittel in der Höhe von 
insgesamt 600 Euro für den Ankauf 
von Sportgeräten, Büchern, Engli-
schlehrmaterial und einem Körper-
modell für den Sachunterricht zur 
Verfügung.

Wir wünschen allen einen tollen 
Sommer mit unvergesslichen Erleb-
nissen und schöne Ferien!



28

daheim in oberösterreich

wallfahrt nach
maria langegg

Seniorenbund

Bei herrlichem Wetter nahmen 
48 Senioren am 4. Mai an unse-
rer Wallfahrt nach Maria Langegg 
unter der geistlichen Leitung von 
Herrn Dechant KR Mag. Johann 
Fehrerhofer teil. 

Der Wallfahrtsort Maria Langegg 
liegt im wunderschönen Dunkelstei-
nerwald. Die barocke Wallfahrtskir-

che Maria Langegg ist ein Schmuck-
stück. Sie ist zugleich Pfarrkirche für 
die umliegenden Ortschaften. Unser 
Herr Pfarrer hat unter Mitwirkung 
der Senioren eine sehr schöne Mes-
se abgehalten. Anschließend ging 
es zum Mittagessen nach Pöggstall 
zum „Schmankerl Wiazhaus Kalko-
fen“, wo uns der Wirt musikalisch 
unterhielt und Interessantes über 

das Wirtshaus und die Geologie der 
Umgebung vermittelte. Danach ging 
es zur Aussichtsplattform Braunegg 
auf einer Seehöhe von 911 Metern, 
die einen 360 Grad Weitblick bietet. 

Nach einem kurzen Rundumblick in 
die Landschaft traten wir die Heim-
reise wieder an. 

31 Mannschaften aus acht Bundesländern reisten vom 
16. bis 17. Mai 2023 in das mittelburgenländische Rit-
zing, um an den Bundeskegeltagen teilzunehmen.
Mit Heinrich Riegler, Marianne Palmetshofer, Erich Pal-
metshofer, Theresia Rathgeb und Gottfried Grünsteidl 
war das Bad Kreuzner Seniorenteam top besetzt ver-
treten. Trotz der starken Gegner konnte unser Team 
sich auf dem 21. Rang platzieren. Erich Palmetsho-
fer belegte in der Herrn-Einzelwertung den guten 20. 
Rang von 84 Teilnehmern. 

kegel-bundesmeisterschaFten der senioren
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fahrt inS blaue
nach lichtenberg

Seniorenbund

Das Angebot „Fahrt ins Blaue“ am 
26. Mai wurde von 48 Senioren bei 
herrlichem Sonnenschein ange-
nommen.

Die Anreise erfolgte über St. Tho-
mas, Tragwein, Pregarten, die A7, 
Urfahr und Lichtenberg bis zum 

Gasthaus zur Gis. Von dort aus nah-
men wir den leichten Anstieg zur Gi-
selawarte auf. Nach dem Rundum-
blick auf der Aussichtsplattform der 
Warte ging es wieder zum Gasthaus 
zurück, um gemeinsam zu Mittag 
zu essen. Auf der Rückreise wurde 
ein Abstecher auf den Pöstlingberg 

unternommen. Wir besichtigten ge-
meinsam die Wallfahrtsbasilika und 
sangen einige Lieder.

Zum Abschluss ging es noch zur 
Aussichtsplattform, von der man ei-
nen herrlichen Blick auf die Skyline 
der Stadt Linz hatte.
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5-tageSreiSe nach
Südtirol vom 18.-22. Juni

Die Anreise erfolgte über Salzburg 
- Mittersill, durch den Felbertau-
erntunnel nach Osttirol, vorbei an 
Lienz und durch das Pustertal nach 
Südtirol. Es folgte eine Fahrt an den 
Pragser Wildsee, der als schönster 
See der Dolomiten gilt. Danach fuh-
ren wir nach Brixen und Bozen, dann 
ins Hotel Weingarten in Kaltern.

An Tag 2 ging es mit der Seilbahn 
von Bozen nach Oberbozen, dann 
mit der Schmalspurbahn nach Klo-
benstein. Anschließend fuhren wir 
nach Ritten, wo es mit der Gon-
del auf die Schwarzseespitze ging. 
Bei der Rückfahrt Richtung Bozen 
machten wir einen Abstecher zu 
den Erdpyramiden. Zum Abschluss 
folgte ein Rundgang in der Bozener 
Altstadt.

An Tag 3 gab es eine Führung durch 
einen Obstverwertungsbetrieb in 
Meran. Anschließend ging es zu den 
Gärten von Schloss Trauttmans-
dorff. Dort besichtigten wir  die 12 
ha große Gartenanlage mit vielen 

Themengärten und Erlebnisstati-
onen.  Danach fuhren wir in die In-
nenstadt von Meran.

Tag 4 führte uns in das Grödnertal 
und auf die Seiseralm. Das Grab von 
Louis Trenker befindet sich im Gröd-
nertal im Ort St. Ulrich. Wir besuch-
ten das Grödner Museum mit seinen 
berühmten Schnitzereien.  Die Fahrt 
führte weiter über Kastelruth nach 
Seis. Mit der Seilbahn ging es auf die 
Seiseralm, die größte geschlossene 

Almfläche Europas.

Am letzten Tag fuhren wir nach Bri-
xen. Nach einem kurzen Spazier-
gang durch die Innenstadt mit dem 
berühmten Dom fuhren wir zum 
Augustiner Chorherrenstift Neustift. 
Die Heimreise führte über den Bren-
ner und Innsbruck in den Raum 
Salzburg, wo wir zum Abschluss 
einkehrten.
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maibaumaufStellen
und Sonnwendfeuer

Landjugend

Als Landjugend dürfen wir in Bad 
Kreuzen jedes Jahr ein paar Veran-
staltungen organisieren. Feste wie 
das Maibaumaufstellen und das 
Sonnwendfeuer gehören zu unse-
ren jährlichen Fixterminen. 

So haben wir diese beiden Veran-
staltungen auch heuer schon erfolg-
reich über die Bühne gebracht.

Es werden immer 
viele helfende Hände 
gebraucht damit so 
ein Fest überhaupt 
möglich ist. In die-
sem Fall können wir, 
die Landjugend, sehr 
stolz auf uns sein, 
da wir so viele mo-
tivierte, verlässliche 
und vor allem fleißi-
ge Mitglieder zu un-
serem Verein zählen 
dürfen. 

Ein großer Dank gilt 
auch allen externen 
Helfern und anderen 
Vereinen, die uns je-

des Mal wieder aushelfen. Anhand 
solcher Veranstaltungen sieht man 
immer wieder, wie gut die Bad 
Kreuzner zusammenhalten und sich 
gegenseitig unterstützen. 
 
Ebenfalls freut es uns, dass wir im-
mer so viele Besucher begrüßen 
dürfen – ohne euch könnten diese 

Feste nicht in diesem Ausmaß statt-
finden.

Die nächsten Termine sind der inter-
ne Landjugend-Ausflug, das Ernte-
krone binden und die jährliche Klau-
sursitzung. Wir freuen uns schon 
auf ein Wiedersehen.
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neueS kommando
bei der ff bad kreuzen

Geschätzte Bevölkerung von Bad 
Kreuzen, liebe Leserinnen und Le-
ser, werte Feuerwehrkameradin-
nen und -kameraden!

Mit der ersten Jahreshälfte 2023 
blicken wir auf sehr ereignisreiche 
Monate in unserer Freiwilligen 
Feuerwehr zurück. Nachfolgend 
möchten wir euch einen kurzen 
Einblick in diese geben. 

Wie in der letzten Ausgabe er-
wähnt, gibt es seit der heurigen 
Feuerwehrwahl ein neues Kom-
mando. Im Februar gab es daher 
eine Kommando Klausurtagung, bei 
der das alte und das neu gewählte 
Kommando und alle weiteren Funk-
tionsträger einen Wissenstransfer 
durchführten und das neue Kom-
mando auf die bevorstehenden 
Aufgaben vorbereitet wurden. 

Die Klausurtagung wurde bei einem 
gemeinsamen Abendessen und ei-
ner anschließenden Runde Kegeln 

im GH Hahnwirt in Grein abge-
schlossen.
 
Übungen
Neben den Atemschutz-, Funk- 
und Monatsübungen gab es heuer 
bereits zwei große Alarmstufe 3 
Übungen in Saxen und Baumgar-
tenberg.
Unsere Frühjahrsübung fand in der 
Bundesbetreuungseinrichtung Bad 
Kreuzen statt.

Ausbildung
Wie auch schon letztes Jahr fand 
auch heuer wieder das Feuerwehr-
jugendleistungsabzeichen in Gold 
bei uns im FF Haus in Bad Kreuzen 
statt.
Des Weiteren absolvierten einige 
Kameraden die Truppführeraus-
bildung und Verkehrsreglerausbil-
dung.

Bewerbe
Die heurige Bewerbssaison ging mit 
dem Landesbewerb am 07.-08. Juli 

in Aspach Wildenau zu Ende, wo 
auch unsere Aktiv-Bewerbsgruppe 
und Jugend teilnahmen.

Das Highlight in dieser Bewerbssai-
son aus Sicht der FF Bad Kreuzen 
fand aber beim Abschnittsbewerb 
Grein in Waldhausen statt. Dort 
konnte unsere Aktiv-Bewerbsgrup-
pe in der 2. Klasse in Bronze den 3. 
Platz erreichen.

Die Jugendgruppe Bad Kreuzen 1 
erreichte in der 1. Klasse in Bron-
ze den 8. Rang und in Silber den 6. 
Rang.

Die Jugendgruppe Bad Kreuzen 2 
erreichte in der 2. Klasse in Bronze 
den 1. Rang und somit den Sieg.
Wir gratulieren an dieser Stelle 
nochmals recht herzlich unserer Ju-
gend und Aktiv-Bewerbsgruppe zu 
den großartigen Leistungen in die-
ser Saison.
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Viele Einsätze
Leider ist die erste Jahreshälfte 
von vielen und teils auch schwe-
ren Einsätzen geprägt. Neben den 
laufenden Wassertransporten und 
Lotsendienst-Einsätzen wurden wir 
bereits zu zwei Großbrandeinsät-
zen nach Königswiesen und Klam 
gerufen.
Hinzu kamen viele weitere techni-
sche Einsätze wie Bergung einer 
verstorbenen Person, Sturmschä-
den, Fahrzeugbergungen, Überflu-
tungen, Kanalreinigungen, Binden 
von Ölspuren, etc.
Danke an alle Kameradinnen und 
Kameraden für euren unermüdli-
chen Einsatz.
 
Traditionelles
Ganz besonders freut es uns, dass 
bei der diesjährigen Florianiausrü-
ckung so viele (53!) Kameradinnen 
und Kameraden teilgenommen ha-
ben.
Weitere traditionelle Ausrückungen 
waren unter anderem das Maibaum 
aufstellen in Bad Kreuzen, die Fron-

leichnam Ausrückung, sowie die 
einzigartige Maibaum Rückbringak-
tion in St. Thomas am Blasenstein.

Feuerwehrfest
Auch unser Feuerwehrfest gehört 
zur jährlichen Tradition. Dennoch 
möchten wir es mit diesem Absatz 
hervorheben, um uns zu bedanken.
Zuallererst möchte sich das KDO 
der FF Bad Kreuzen bei allen Kame-
radinnen und Kameraden für deren 
Bereitschaft, nicht nur in den zwei 
Tagen während des Festes, son-
dern auch den Tagen zuvor beim 

Aufbau und danach beim Abbau, 
recht herzlich bedanken.
Ein spezieller Dank gilt auch den 
Familien der Kameradinnen und Ka-
meraden für deren Verständnis für 
die geopferten Stunden während 
der Festvorbereitungen.
Des Weiteren gilt ein besonderer 
Dank allen Vereinen und freiwilligen 
Helfern, die uns tatkräftig unter-
stützt haben.
Last but not least: Danke an alle Bad 
Kreuznerinnen und Bad Kreuzner 
für euren zahlreichen Besuch und 
die laufende Unterstützung unserer 
Freiwilligen Feuerwehr.
Nur gemeinsam können solche Fes-
te durchgeführt und gefeiert wer-
den. Somit freut es uns umso mehr, 
dass dieser Zusammenhalt in Bad 
Kreuzen besonders gelebt wird. 
DANKE!

Abschließend, liebe Leserinnen und 
Leser, laden wir euch herzlich ein, 
unsere Homepage (www.ff-bad-
kreuzen.at) und Instagram Seite zu 
besuchen, auf denen wir laufend 
über unsere Aktivitäten berichten.

Nächste Ausgabe der Gemeindezeitung ÖVP Bad Kreuzen: Dezember 2023
Redaktionsschluss: 15. November 2023
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auSzeichnung für
verdiente funktionäre

Leistungen sollen auch anerkannt 
werden – daher gab es für die in 
Folge der Neuwahl im Vorjahr aus-
geschiedenen Ausschussmitglie-
der der Wassergenossenschaft 
Bad Kreuzen besondere Auszeich-
nungen des OÖ Wasser Genos-
senschaftsverbandes. 

So erhielten Rudolf Überreiter und 
Rudolf Steindl für ihre langjährige Tä-
tigkeit als Rechnungsprüfer die OÖ 
Wasser-Ehrennadel, Karl Haider für 
seine 33 Jahre besonders verdienst-
volle Tätigkeit als Rechnungsprüfer 
und später Ausschussmitglied die 
Silberne OÖ Wasser-Ehrennadel. 
Die Goldene OÖ Wasser-Ehrenna-
del erhielten für ihre außerordentli-
chen Verdienste Gerhard Nenning 

und OAR Alfred Ertl. 
Gerhard Nenning war 
von 1985 bis 2011 
Kassier und Schriftführer und zuletzt 
Obmann-Stellvertreter der Wasser-
genossenschaft Bad Kreuzen und 
OAR Ertl war nach Karl Maschik von 
1996 bis 2022 Obmann. 

Unter der Führung von OAR Ertl 
wurden mit tatkräftiger Unterstüt-
zung von Wasserwart Josef Prinz 
und den Ausschussmitgliedern 
knapp 1,5 Millionen Euro investiert, 
und zwar in Quellsanierungen, Er-
neuerung und Erweiterung von 
Wasserleitungen im Ortsbereich 
und in den Siedlungen, in die Errich-
tung eines Ausgleichs- und Reser-
vebehälters bei der Volksschule, in 

die Herstellung von Tiefbohrungen, 
Druckreduzierung- und Druckstei-
gerungsanlagen, in Hochbehälter-
sanierungen und nicht zuletzt in die 
Umstellung auf nahezu 100%ige 
Funkablesung der mittlerweile mehr 
als 300 Wasserzähler.
Obmann KommR Viktor Sigl und 
das Team der Wassergenossen-
schaft Bad Kreuzen gratulieren 
herzlich zu den mehr als verdienten 
Auszeichnungen und bedanken sich 
für das Engagement zur Sicherung 
der Trinkwasserversorgung in Bad 
Kreuzen.

OAR Ertl wurde die Goldene 
OÖ Wasser-Ehrennadel verliehen

Nächste Ausgabe der Gemeindezeitung ÖVP Bad Kreuzen: Dezember 2023
Redaktionsschluss: 15. November 2023
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Klar – frisch – sauber – bestens 
kontrolliert ……, so wünschen sich 
die KonsumentInnen ihr Trink-
wasser. Die Wassergenossen-
schaft Bad Kreuzen gewährleistet 
diese Anliegen. Ziel der Wasser-
genossenschaft ist die Sicherung 
einer ausreichenden, kostengüns-
tigen und qualitativ hochwertigen 
Wasserversorgung. 

Trinkwasseruntersuchungen nach 
gesetzlichen Vorgaben und an 
mehreren definierten Probenah-
mestellen durch autorisierte Insti-
tute, zusätzliche Untersuchungen 
einzelner Quellen, regelmäßige In-
spektions- und Wartungsarbeiten 
an allen Anlagenteilen und Quell-
gebieten und eine Fremdüberwa-
chung im 5-Jahres-Intervall dienen 
dieser Zielsetzung. Darüber hinaus 
sind immer wieder auch größere 

Sanierungsmaßnahmen und Erwei-
terungen notwendig, um die mitt-
lerweile mehr als 300 Mitglieder mit 
einwandfreiem Trinkwasser zu ver-
sorgen. 
Der Jahresverbrauch 2022 betrug 
65.558 m³. Zu den Großabnehmern 
zählen hier vor allem das SENIO-
Rium, das Curhaus und die Flücht-
lingsbetreuungsstelle Bad Kreuzen.

Betrachtet man den Rechnungs-
abschluss 2022, so ergaben sich in 
der Finanzierungsrechnung Brut-
toausgaben von € 391.841,95. 
Neben dem laufenden Betrieb 
wurden € 81.524,34 in die Sanie-
rung der Wasserleitung Neuaigen, 
€ 214.943,53 in die Erweiterung 
der Wasserleitung im Bereich Al-
penblick samt Umlegung der Ver-
sorgungsleitung für die Siedlun-
gen Kühweid und Neuaigen und 

€ 15.201,09 in die Hochbehäl-
ter-Überwachung und Brunnen-
steuerung investiert. Die Brutto-
einnahmen betrugen € 468.607,90 
und beinhalten auch zwei Darle-
hensaufnahmen - € 37.200,-- für 
die Wasserleitungserneuerung 
Neuaigen und € 62.500,-- für die 
Erweiterung in der Siedlung Alpen-
blick. Die Darlehensaufnahmen wa-
ren notwendig, da die beantragten 
Landes- und Bundesförderungen 
für die genannten Bauabschnitte 
erst heuer und nächsten Jahr zur 
Auszahlung gelangen.

Eine klimafreundliche und krisen-
sichere Trinkwasserversorgung ist 
heuer das große Thema. Das Land 
OÖ initiierte ein Pilotprojekt und 
unterstützt die Wassergenossen-
schaft Bad Kreuzen finanziell bei der 
Errichtung einer Photovoltaikanlage 
samt Stromspeicher für kürzere und 
längere Stromausfälle beim beste-
henden Hochbehälter. Den Auftrag 
zur Errichtung erhielt die mittlerwei-
le die ortsansässige Firma Aigner 
Elektrotechnik GmbH. 

Darüber hinaus stehen weitere Pro-
jekte an. Es sind dies insbesonde-
re die Fertigstellung des digitalen 
Leitungsinformationssystems (LIS), 
die Sanierung bestehender Was-
serleitungen - heuer im Bereich des 
Anna-Kreuzes entlang des Güter-
weges Kalmberg, die Erschließung 
neuer Quellen und erste Überlegun-
gen zum Neubau des Hochbehälters 
samt Zwischenbehälter an Stelle der 
Erweiterung des Zwischenbehälters 
Grafenbichler.

V.l.n.r.: Rechnungsprüfer Daniela Aschauer und Andreas Peilberger, Obm.-
Stv. und Wasserwart Josef Prinz, Ausschussmitglied Gerhard Lumesberger, 
Obmann KommR Viktor Sigl, Obm.-Stv. Erich Gruber, Ausschussmitglied 
Johann Geierhofer, Schriftf./Kassierin Martina Aschauer, Ausschussmitglied 
Eduard Katzlinger

die arbeit der
waSSergenoSSenSchaft
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geburtstagsjubilare

wir gratulieren

Georg Kurzmann, Unterdörfl
80 Jahre

Franz Luftensteiner, Würzenberg
80 Jahre

Karl Wimhofer, Unterdörfl
80 Jahre

Rosa Strasser, Klaus
80 Jahre

Anna Leonhartsberger, Bad Kreuzen
90 Jahre 

Gratulation an Rosa Strasser

Dr. Helge Sutter, Thomastal
80 Jahre 

eiserne hochzeit

Berta und Anton Radlmüller, 
Mitterdörfl

Herta Leithner (Sr. Judith), Bad Kreuzen
80 Jahre

Bertha Frühwirt, SENIORium
95 Jahre 

Gratulation an Herta Leithner Gratulation an OMR Dr. Helge Sutter

Anton Radlmüller, Mitterdörfl
90 Jahre 

hochzeiten

Herta Rumetshofer
und Maximilian Mille

Gratulation an Stefanie Kollros

Stefanie Kollros, Bad Kreuzen
95 Jahre 
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wir gratulieren
geburten
Lio Benjamin Hackner Denise Hackner und Josef Pürmayr

Noah Fröschl Katharina Fröschl und Hubert Brunner

Jonah Brandstetter Theresa und Michael Brandstetter

Paul Leonhartsberger Anna Muttenthaler und Robert Leonhartsberger

Josua Haslinger Daniela und Bernhard Haslinger

Tobias Brunner Claudia Brunner und Roland Hochgatterer

Luisa Baumberger Carina und Philipp Baumberger

Noah Fröschl

Josua Haslinger

Tobias Brunner

Lion Kühböck

Luisa Baumberger

hochzeiten
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wir trauern um
sterbeFälle

Friedrich Forstner (Seniorium)

Franz Aberl (Neuaigen)

Helga Dürrschmid (Seniorium)
Angela Böhm (Seniorium)
Erwin Mayr (Seniorium)
Anna Breinich (Seniorium)
Anna Kranzer (Seniorium)
Margarete Holzmann (Seniorium)
Theresia Braunschmid (Seniorium)
Maria Schneider (Seniorium)
Berta Carbonari (Seniorium)
Ernestine Palmetshofer (Seniorium)
Hilda Lehner (Seniorium)
Jonas Richter (Oberkalmberg)

Herta Gruber (Seniorium)

Leopoldine Peböck (Seniorium)
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waSSer-gymnaStik
im freibad
Bereits einige Jahre stellt sich 
Herta Mille zur Verfügung und 
bietet im Rahmen der Gesunden 
Gemeinde und des Seniorenbun-
des kostenlos 5 Termine für die 
Wasser-Gymnastik an. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön 
an Herta Mille, die mit diesem An-
gebot wieder viele bewegungs-
freudige Menschen anlockte. 
   
Welche Vorteile bietet Wassergym-
nastik?

Wassersport schont die Gelenke
Für Menschen mit Gelenk- oder Wir-
belsäulenproblemen empfiehlt sich 
die Wassergymnastik. Das Wasser 
hilft, Sport als leicht zu empfinden. 
Wenn Sie sich eine Wassertiefe bis 
zum Hals suchen, ist der Auftrieb im 
Wasser so stark, dass die Muskeln, 

Sehnen, Bänder und Knochen ein 
Zehntel Ihres tatsächlichen Körper-
gewichtes tragen.

Der ganze Körper profitiert von 
der Wassergymnastik
Ein weiterer Vorteil des Wasser-
sports oder Aqua-Trainings ist, dass 
Sie ein ganzheitliches Training ab-
solvieren. Sie stärken nicht nur Ihren 
gesamten Bewegungsapparat, son-
dern trainieren darüber hinaus Ihr 
Herz-Kreislauf-System.

Großer Spaßfaktor und toller 
Fett-Killer
Doch Vorsicht: Die geschmeidigen 
Bewegungen, die an „Schweben“ 
erinnern, sind anstrengend. Denn 
die physikalischen Eigenschaften 
des Wassers geben allen Übun-
gen andere Wirkungen. Der Körper 

wird anders belastet als bei jeder 
anderen Bewegungsform an Land. 
Dafür haben die Übungen einen 
positiven Einfluss auf den Fettab-
bau. Aqua-Jogging ist der Fett-Killer 
Nummer Eins.

Sanft zum Körper, stark für die 
Ausdauer
Außer Spaß und Fettabbau hat 
Aqua-Jogging auch einen positiven 
Einfluss auf die Ausdauer. Je schnel-
ler das Workout, desto mehr Kraft 
muss man aufwenden und desto 
mehr fordert man die Muskulatur. 
Durch die geringe Belastungsinten-
sität eignet sich der Sport ideal für 
Patienten mit Problemen des Be-
wegungsapparates, mit Herz-Kreis-
lauf-Beschwerden, bei Rheuma, 
Osteoporose sowie für Überge-
wichtige und Sportmuffel. 
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veranStaltungSkalender
Start Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
15.08.2023 08:30 Uhr Kräuterweihe Goldhaubengruppe Pfarrkirche
15.08.2023 09:30 Uhr Tag der Tracht Volkstanzgruppe/ 

Pfarre
Pfarrhof

18.08.2023 14:00 Uhr Ferienaktion: Gemeinsamer musikalischer 
Schnuppernachmittag

TMK Bad Kreuzen Musikerheim

21.08.2023 14:00 Uhr Ferienaktion: Kennst du das Rote Kreuz in Grein? 
Wer sind wir und was machen wir?

Rotkreuz-Ortsstelle 
Grein

Rotkreuz-Ortsstelle Grein

24.08.2023 14:00 Uhr Ferienaktion: Alpaka-Wanderung mit den 
Mondstein-Alpakas + Kinderprogramm bei Karin 
Prandstätter

Bauernbund Bad 
Kreuzen

Karin Prandstätter, 
Wetzelstein 19

26.08.2023 17:00 Uhr Weinheuriger UTC Bad Kreuzen Union Sektion Tennis Tennisplatz

26.08.2023 10:00 Uhr Vereinsmeisterschaftsfinalspiele (ab 10 Uhr) mit 
anschließendem Weinheurigen (ab 17:00 Uhr)

Union Sektion Tennis Tennisplatz

26.08.2023 09:00 Uhr Ferienaktion: Abenteuer Jagd, Wald und Schule Jagdges. Bad Kreuzen Lindenpichler, Kollroßdorf 
4

02.09.2023 14:00 Uhr Ferienaktion: Ein Tag mit dem Bürgermeister Familienausschuss Gemeindeamt
10.09.2023 09:30 Uhr Marktfest Gemeindeamt Ortszentrum
10.09.2023 11:00 Uhr Grill- und Salatbuffet mit Backhendl und 

Vegetarischen Gerichten beim Marktfest
Gasthaus Schiefer Gasthaus Schiefer

13.09.2023 14:00 Uhr Workshop „Immunsystem stärken“ Curhaus Bad Kreuzen Curhaus Bad Kreuzen

19.09.2023 15:30 Uhr Blutspendeaktion Rotes Kreuz Gemeindeamt
21.09.2023  Frauengesundheits-Wochenende "Immunsystem 

stärken"
Curhaus Bad Kreuzen Curhaus Bad Kreuzen

23.09.2023 09:00 Uhr Doppelturnier Union Sektion Tennis Tennisplatz

29.09.2023  Wildwochen Gh Schiefer Gasthaus Schiefer
30.09.2023 11:00 Uhr 1. Genussherbst auf Burg Kreuzen Gsund Leben Burg Kreuzen
01.10.2023 10:00 Uhr 1. Genussherbst auf Burg Kreuzen Gsund Leben Burg Kreuzen
08.10.2023 09:30 Uhr Erntedankfest Pfarre Bad Kreuzen Pfarrkirche

22.10.2023 09:30 Uhr Feier der Ehejubelpaare Goldhaubengruppe Pfarrkirche

22.10.2023 14:00 Uhr Neubürger-Nachmittag mit Vereinsvorstellung Gemeinde FF Bad Kreuzen

01.11.2023 14:00 Uhr Allerheiligenandacht mit anschl. Friedhofsgang u. 
Gräbersegnung

Pfarre Bad Kreuzen Pfarrkirche

03.11.2023 14:00 Uhr Workshop „Räuchern ist viel mehr als nur Rauch“ Curhaus Bad Kreuzen Curhaus Bad Kreuzen

08.11.2023  Knuspriges Weidegansl (nur auf Vorbestellung) Gasthaus Schiefer Gasthaus Schiefer

16.11.2023 19:00 Uhr Vortrag Gesunde Gemeinde Gesunde Gemeinde MS-Sporthalle Bad 
Kreuzen

18.11.2023 20:00 Uhr Musikerball TMK Bad Kreuzen Gasthaus Schiefer
25.11.2023 10:00 Uhr Adventausstellung Gsund Leben Schatzkammer
26.11.2023 10:00 Uhr Adventausstellung Gsund Leben Schatzkammer
01.12.2023 09:00 Uhr Gemeindeseniorentag Gemeinde Kirche/GH Schiefer
03.12.2023 15:00 Uhr Adventkonzert VoixLiad Pfarrkirche
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Fakten zu unserem klima

JETZT REISEMOBIL BUCHEN UND
INDIVIDUELLE  FREIHEIT GENIESSEN!

Gehen Sie
auf große Fahrt!

Sigl Reisen GmbH, A-4362 Bad Kreuzen 86
Tel. +43(0)7268/212 37, office@sigl-reisen.at

www.sigl-reisen.at

Unser Wohnmobil für bis zu 4 Personen 
ist neu und mit vielen Extras ausgestattet, 
wie Dachklimaanlage, automatische 
SAT-Anlage inkl. TV, Markise, Autobahnvi-
gnette für Österreich, Radio mit CD/USB, 
Navigationsgerät,  Rückfahrkamera,  
Ausgleichsstützen, u.v.m. 
Mietpreis ab Euro 125,-

REISEMOBILE

JETZT NEU
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Marktfest 2023
Einladung zum Bad Kreuzner

Hochwertige Alpaka-Produkte 

MÜKIS Hüpfburgen & Krabbelwurm

Ferienpassverlosung 

„Bschoad Binkerl Wetza“ – lustige 

Wanderchallenge mit Maria Aichinger

Stimmungsvoller Heuriger

ab 8.30 Uhr, ganztägigSonntag, 10. September
ab 8.30 Uhr, ganztägig

Veranstalter: Marktgemeinde Bad Kreuzen

Klangvoller Frühschoppen mit der Trachtenmusikkapelle

Schau-Übung FF Bad Kreuzen & Rotes Kreuz Grein

Kulinarische Köstlichkeiten & kühle Drinks

Regionale Bioprodukte

Florale Herbstdeko


